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Von den übrigen Mitgliedern sind verstorben;
Dr. Ludwig Forrer, Alt-Bundesrat, Bern.
Wilhelm Forster, Apotheker, Solothurn.

Nachträge.
Im 12. JB. SGU., 17 gedachten wir des Hinschiedes von Pierre Bourban,

Prior in St. Maurice, der sich um die Erforschung der ältesten Perioden

der Abtei verdient gemacht hat. Seither hat R. Hoppeler im AA. 23
(1921), 156 f. einen kurzen Nekrolog und namentlich ein Verzeichnis der
von Bourban veröffentlichten Arbeiten zusammengestellt.

Über den ebenfalls im letzten JB., 16 erwähnten Dr. V. Groß, unser
gewesenes Vorstandsmitglied, hat Dr. O. Tschumi in den Verh. SNG.,
1921 (Schaffhausen) einen Nekrolog mit Bibliographie veröffentlicht. Trotz
der Vielseitigkeit dieses Mannes auf allen Gebieten überwiegen doch seine

„Altertumskundlichen Abhandlungen" durchaus.

Wir gedenken hier auch einiger anderer Verstorbener, die zwar nicht
Mitglieder unserer Gesellschaft waren, sich aber um unsere Wissenschaft
verdient gemacht haben.

Graf W. von Hallwil, 1839 in Bern geboren, Ende Februar 1921
in Stockholm gestorben. Wir sind ihm nicht nur für das Interesse
verpflichtet, das er der Erforschung seines Stammschlosses Hallwil hat an-

gedeihen lassen, sondern auch infolge der Barzuwendungen, die unserer
Gesellschaft durch dessen Gemahlin, Frau Gräfin Wilhelmine von Hallwil,
übermittelt wurden. „Am bekanntesten ist Graf Walter von Hallwil als

freigebiger Mäzen geworden und erst kurz vor seinem Tode hat er dem
schwedischen Staat sein prächtiges Palais an der Hamngat in Stockholm
samt den darin befindlichen Kunstschätzen vermacht".1

Prof. Dr. MaxVerworn, im Alter von 58 Jahren in Bonn verstorben.
Er war einer der bedeutendsten Biologen unserer Zeit, namentlich auf dem
Gebiete der Physiologie der Lebenserscheinungen. Daneben hat er sich
aber auch vielfach mit Fragen der präh. Archäologie und der
Kulturgeschichte befaßt. Besonders hat er durch Reisen die primitiven Völker
Nordamerikas zum Gegenstand seines Studiums auserkoren.

Wir registrieren hier noch einige andere Gedenktage und Personalnotizen,

welche festgehalten zu werden verdienen.
Unser Mitglied, Prof. Dr. Landau in Bern, ist wegen seiner Verdienste

um die anthropologische Forschung von der Anthr. Ges. in Rom zum
korrespondierenden Mitglied ernannt worden.

In unserer Mitteilung über Dr. Schumacher, Direktor des
römischgermanischen Zentralmuseums in Mainz (12. JB. SGU., 22) haben wir
unterlassen, zu erwähnen, daß der von unserer Gesellschaft gespendete Beitrag

1 N. Z. Z. 1921, 347, v. 7. März.
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anläßlich des 60. Geburtstages des Gelehrten erfolgte. Die finanziellen
Schwierigkeiten fallen natürlich nicht auf Rechnung Schumachers, sondern
auf das von ihm geleitete Zentralmuseum. Seither ist das in Aussicht
gestellte Werk in seinem ersten Bande erschienen und in unsere Hände
gekommen. Es trägt den Titel: Schumacher, Karl. Siedelungs- und
Kulturgeschichte der Rheinlande. 1. Bd. Die vorrömische Zeit. Mainz 1921, und
enthält eine Fülle des Wissenswerten. Für uns ist dieses Buch deswegen
von besonderem Werte, weil es stets auch Bezug auf unser Land nimmt.
Es ist erstaunlich, wie es Sch. versteht, aus dem archäologischen Tatbestand

allgemeine Schlußfolgerungen zu ziehen. Wir werden in Zukunft
diese Arbeit stets und viel zitieren müssen.

Ritter von Schwerzenbach in Bregenz, ein altes und getreues
Mitglied unserer Gesellschaft, das in kritischen Jahren treu zu uns gehalten
hat und uns auch finanzielle Förderung gebracht hat, hat schon im
Vorjahre seinen 70. Geburtstag gefeiert. Möge dem betagten liebenswürdigen
Herrn ein schöner Lebensabend beschieden sein.

V. Bibliothek.
(Zehntes Zuwachsverzeichnis.)

Die Mitglieder werden darauf aufmerksam gemacht, daß sie die unter dieser Rubrik
angeführten Werke ohne Unkosten aus der Kantonsbibliothek Solothurn beziehen können.

1. Tauschsendungen.
Von der Historischen Gesellschaft des Kts. Aargau:

Taschenbuch für das Jahr 1921. Aarau 1921.
Vom Historischen Verein für das Allgäu, Kempten:

Allgäuer Geschichtsfreund. N. F. 17 und 18. 1921.
Von der American Geographical Society, New-York:

Geographical Review. Vol. li. 1921.
Von der Koninklijke Akademie van Wetenschappen te Amsterdam:

Verslag van de gewone vergaderingen der wis- en natuurkundige afdeeling. Van 26 mei
1917 tot 24 november 1917. — Van 29 dec. 1917 tot 26 aprii 1918. — Deel 26.

Von der Académie royale d'Archéologie de Belgique, Anvers:
Bulletin, 1919, No. 2—3. — 1920, 1—4.

Vom Verein „Badische Heimat", Karlsruhe:
1. Badische Heimat. Jg. 7 und 8. 1920. 1921. Karlsruhe.
2. Mein Heimatland. Jg. 8. 1921. Karlsruhe 1921.

Von der Berliner Gesellschaft für Anthropologie, Ethnologie und Urgeschichte:
Zeitschrift für Ethnologie. Jg. 52. 1920/21. Berlin 1921.

Vom Historischen Museum, Bern:
Jahresbericht 1920. Bern 1921.

Von der Schweiz. Landesbibliothek, Bern:
20. Bericht. 1920. Bern 1921.

Vom Schweiz. Schulmuseum, Bern:
Pionier. Organ des Schweiz. Schulmuseums. Jg. 42. 1921.
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